
Neue Mitarbe iter in der Praxis

2 Wochen Winterurlaub

23. Februar bis  6.3.2009

Öffnungs zeiten

Praxis team:

Tele fon: 
Fax:
email:

Was  bringt das  ne ue Jahr?

Der e inzelne 
Mens ch mit s einen pers önlichen Erfahrungen is t als o das  
wichtigs te  in der Haus arztmedizin. 

Seit Anfang Januar begegnen Ihnen zwei neue Gesichter. Frau Hühne 
hat Verstärkung bekommen – Frau Renate Sandau hilft an der 
Anmeldung und bei den übrigen Arbeiten in der Praxis.
Frau Dr. Pruskil setzt jetzt ihre Facharztausbildung in einer Kinderarzt-
praxis fort. Dafür arbeitet jetzt Frau Dr.med. Susann Schumann in 
unserer Praxis bis zum Ende dieses Jahres.

Vom  machen wir Winterurlaub.
Vertretung: Frau Dr. Heim und Herr Dr. Uschinski.
Der Sommerurlaub steht dann Ende August – Anfang September an.

Möllendorffstr. 45, 10367 Berlin

Montag 9.00 – 15.00
Dienstag 9.00 – 17.00
Mittwoch 10.00 – 14.00
Donnerstag 14.00 – 20.00
Freitag 9.00 – 13.00

Hausarzt: Harald Kamps, Facharzt für Allgemeinmedizin
Arzthelferin: Sabine Hühne und Renate Sandau
WBA Dr.med. Susann Schumann (Weiterbildungsassistentin)

57797490
57797499
info@praxis-kamps.de

Weitere Informationen auf unserer Webseite: www.praxis-kamps.de

Uns Hausärzten wurde 10% mehr Honorar versprochen für unsere 
Arbeit. Die Informationen, die wir bisher dazu haben, beschreiben dies 
eher als eine leere Versprechung. 35,67 € bekommt jeder Hausarzt in 
Berlin für einen Patienten – pro Quartal als Basisvergütung – egal ob 
dieser Patient einmal oder viermal kommt. Dieses Honorar kann mit 
einigen Zusatzleistungen um ein paar Euro gesteigert werden. Von der 
geplanten Unterstützung einer wohnortnahen – hausärztlichen 
Versorgung ist wenig zu merken.

Ein Hausarzt ist kein Arzt, der ein bisschen von allem weiß. Er oder sie 
ist Spezialist dafür wie Menschen mit Krankheiten oder 
besorgniserregenden Symptomen umgehen. Ein Facharzt ist Spezialist 
dafür wie Krankheiten mit Menschen umgehen. Ein englischer Kollege 
hat dies so beschrieben: 

. 

I n fo rm a tio n e n  zu r Ha u s a rz tpra x is  Ka m ps

Ha u s a rz t  o de r Fa c h a rz t?

Praxispost
Hausarztpraxis 
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Be im  Facharzt komm en und gehen die 
Mens chen, und die  Krankhe iten ble iben, be im  Haus arzt kommen und 
gehen die  Krankhe iten und die  Mens chen ble iben



Haus arztprogramme
Wir bitten alle  uns ere  Patienten, s ich in das  Haus arztprogramm 
ihrer jeweiligen Krankenkas s e  einzus chreiben.

Neue Ange bote:
Lichttherapie-lampe

24-Stunden Mes s ung des  Blutdrucks
INR-Wert (be i Falithrom-

behandlung) in der Praxis

Dreharbe ite n in der Praxis  am 18.2.09

DMP Sc hulung en

DMP Diabetes

DMP As thma oder COPD

Vorträge

Jeweils  Donners tag , 18.00 – 19.30:

Autogenes  Training

Raucherentwöhnung

In Berlin hat die AOK und die IKK Berlin-Brandenburg einen Vertrag zur 
hausarztzentrierten Versorgung mit dem Hausarztverbund 
geschlossen.

Die meisten Betriebskrankenkassen haben mit der KV Berlin einen 
Vertrag abgeschlossen.  Der Hausarztvertrag der BARMER ist zum 
31.12.08 beendet. Die DAK, KKH und die TK waren nie von 
Hausarztverträgen überzeugt – müssen aber auch bis 30.6.09 einen 
Vertrag abschließen.

Die GEK hat seit mehreren Jahren einen Hausarztvertrag. Seit Herbst 
2008 hat auch die Knappschaft einen Vertrag.

Für die Krankenkassen besteht der Sinn der Verträge bisher darin, die 
Ärzte zu einer wirtschaftlichen Verschreibung von Medikamenten zu 
motivieren – bei den wenigsten Kassen besteht schon die 
Überzeugung, dass es wichtig ist, durch eine kompetente 
Hausarztmedizin das Gesundheitswesen überlebensfähig zu machen.

Seit dem Herbst steht im Eingangbereich eine –
mit einer Unkostenbeteiligung von 10 Euro für 10 Behandlungen 
können Sie versuchen, die „Winterdepression“ zu vertreiben –
sprechen Sie mit Ihrem Arzt/ Ihrer Ärztin darüber.
Die Praxis bietet auch die  an 
und wir bestimmen jetzt auch den 

– das macht die Behandlung für viele 
unserer Patienten einfacher – sie erfahren das Resultat nach wenigen 
Minuten.

Am Mittwoch macht ein Berliner Filmteam Aufnahmen für den 
Fernsehsender „arte“ in unserer Praxis. Sagen Sie an der Anmeldung 
Bescheid, wenn Sie nicht „gefilmt“ werden möchten.

Wir empfehlen allen Patienten, die in ein DMP-Programm 
eingeschrieben sind, an den kostenlosen Schulungen der Praxis teil-
zunehmen. Es sind jeweils vier Termine.

 (ohne Insulin): donnerstags – 12.00 – 13.30. 
Start: 23. April. Leitung: Sabine Hühne

: montags 15.30 – 17.00. 
Start: 20. April. Leitung: Harald Kamps

Bis Ostern laden wir zu zwei Vorträgen/ Diskussionsrunden ein:

12. März Thema: – was ist das? Wem nützt 
es?  In welchen Situationen kann man es anwenden? Wie 
kann man es lernen?

26. März Thema: – Ist das wirklich so 
schwierig? 

Beide Vorträge und Diskussionsrunden sind auch Vorbereitung auf 
zwei Kurse, die in der Praxis nach Ostern angeboten werden.

Der Eintritt zu den Vorträgen ist frei – Anmeldung erwünscht.

Vie le  in Haus arztve rträge  e inges chriebene  Patienten s ind für uns ere 
Praxis  e ine  wichtige  Ergänzung, um  wirts chaftlich überleben zu 
können. Fragen S ie  als o gerne  nach. S ie  können s ich an der 
Anm e ldung zur Te ilnahm e  e inschre iben.
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